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SînttsJorteK.
Stuf grage 2<»4. Offerte uon ©teiner ltnb Säivj ,ift gpttett

bireft zugegangen.
Stuf grage 2<>8 tpeite gfnen mit, bai) tri) ©ptinber für Kopten.

fäure»SJSreffionen, auf 250 Sltmofppäcen geprüft, m t Kieberfcpraub«
oentil, ltefere. gob. ©tauffer, SRetattgießer, Surgborf.

Stuf grage 272. Sîautfdguïfc£) 1 iiud>e, tuelcfge uom 'Sifter riffig
geworben, fönneu nidjt roopt gefittet werben, gär neue befcpäbigte
löst man 1 Speit ©iittaperdja unb 2 Xpeite Kautfcpuf in Sßetrol-

auf unb fcbiniljt bann bie fonfiftent geworbene SMaffe mit einem

warmen ©ifen mit bent ©difaucbe jufammeu. gu ber Roth bictg»

teten wir ©augfcbfaucbe mit bicfer Speerfarrenfatbe. unb eS bat
einftmeiten gepotfen. lleberfgaupt fommt baS Knittern einer ©prifje
immer pom unbidgteit ©augmerf per. D.

Stuf grage 273. Sittige Sltxffridge für Çiotjwerf einer ©(penne
gibt eS manche, mir molten nur eines anfiibren. Son mögtichft
gut abgerahmter SJfifdg, 16 Siter, wirb ber Cuarf ober Käfeftoff
pon ber ©cpotte ausgepreßt unb mit SSaffer, in welches 50 ©ramm
Salmiafgeift gegoffen, ju einer fcpmierigen Waffe «errübrt unb ein
PatbeS Situ abgefottenee Seinöt beigegeben unb itoctg fo Diet luarnteS
SBafjer, bis aileS jufammctt 21/2 Siiter glüffigfeit ausmacht, unb
biefem ben gelben Oder, 1/2 Sit fo, unb 1/10 Silo Sngtifcp.rotp ober

weniger beigemengt uttb nur fo riet garbe bereitet, atS man an
einem (warnten) jage oerbraucöen fattn. F.

Stuf grage 271. Sie anerfannt befte werfteübare ©cpränfzange
neuefter Sonftruftion, um äffe ©iigenbtätter fdgrieff unb genau egal

ju fdjränten, liefert bitligft bie ©ifenpanbtung ©mit Sacpmann in
ßpauz'befonbs.

Stuf grage 2t>3. grageftetter motte fiep für bett Sezug uor«
jügtidger ©djraubenflafdjenjùgc an mid) tuenben. Ï3me. St. Kardjer,
2Serf;,euggefd)äft, ^itrid).

Stuf grage 271. grageftetter fault bie anerfannt beliebten
SBanbfägefdjriiufapparate, bie in großem SBerfftätten überall eilt,
gefüprt finb, beziehen bei SSwe. St. Sarcper, SBerfjeuggefchäft, fpvidg.

Stuf grage 207. g. £>. gorfter, Sürftenfabrif'ant in Zürich
(Spezialität für SRefattröprenbürften) tiefert bie oertangteu ©tapt=
braptbiirften unb Söifcper zum Dlußen unb wünfd)t mit beut be=.

treffenben grageftetter gerne in Sorrefpottbettz zu treten.
Stuf grage 274. ' SaS ©inftedjteu uott ©tiihten mit ©trot)

wirb itt unfever Stnftalt beforgt. Sie ©trafpauSuenuattungSenzburg.
Stuf grage 275. Söintfcpen mit grageftetter in Sorrefpoubenz

Zu treten, ©ebr. ©eilt, SSagenbauev, ©mmispofen.
Slnf grage 271. Sie Wafdjinenfabri! oon ©ebr. Knecpt, ©i^f=

tjötzti=3ürid), tiefert Sanbfägefdjräntapparate, wetdje atteu attbertt
©pftemen überlegen.

Stuf grage 272 biene, baß id) mit grageftetter in Korrefpott.
benz treten möchte, got). ï>uber=Srem, Seberfittfabrifant, gonen,
St. Stargau.

Stuf grage 272. Ser biltigfte unb bauerpaftefte Stnftricp für
©epeunen tc. iff ©arbotineum, metepes billigft mm Sister u. Kein»
part in SrienS P. Suzern zu beztepen ift.

Subtmfftotté s 5lnjetgcr.
SfJotij betr. bcit «ubtmffiuucGiUu,feiger. 28 er bie

jeweilett in ber erften Hälfte ber 2Bod)e neu eröffneten @ub.
ntifftonen üorher zu erfahren roiinfcf)t, als e§ burd) bie nächfte
Kummer b. 81. gefdjepen fann, ftnbet fie in bem in unferm
8'erlage erfcheinenben „Schweizer 23au=23latt" (ißreiä $r. 1.
50 St8. per Quaital). ®a§felbe wirb nämlich F 2fttttrooch§
anggegeben, bie 3dnftrirte fchtoeizerifche $anbmerfer--3eitung
©amftagê. 2)cr SubuiiffionSanjeiger bicfer betben Söiätter
ift ber ooUftanbigfte unb prombtefte ber Schweiz.

<Sr&., tUlaurcr., ©teint)mtcr=, 3immcrmaiuté=, $nri)bcrfer=,
«thveiixcr., ©rf)luffcr=, Spengler, ©tgjfett. unb äHaleroebeitcn
Zum neuen Sltibau (StmtSIofalitaten) beim ©efänguißpaufe in SRei»
ringen, fßtäue ntxb Sebingnifjpett finb auf bem RegierungSftatt.
Palteramt in Wetringeit unb auf bem SaittonSbauamt in Sern
aufgelegt, wofetbft auep Devise en blanc bezogen werben föttnen.
Sie Bewerber pnben ipre ©ingabe bis zum 1. gnni mit ber Stuf»
feprift : „SlngePot für Sauarbeiten in SReiringen" uerfepen poft.
frei unb oerfeptoffen an bie Saubireftion beS KantonS Sern ein=
Zureicpeit.

Slnöfcfft. Sie DrtSgemeinbe SSättiS beabfieptigt, ein neues
Zirfa 400 Siter pattenbeê SaSfeffi in ipre Sltp SabiüS anzufepaffen.
Sfnmetbungen für bie Sieferung beSfetben finb bis 1. gnni beim
SSerwattungSpräfibent Sf. gäger zn maepen. Sie Sieferung pat
bis 15. gunt zu gefepepen.

Fourniture des cartouches décoratifs du Grand-
Pont à Lausanne. Sermin 4. gnni. KäpereS beim Stabtbau*
amt in Saufanne zu erfahren.

©tatiottögebäube Stein « ©örtingen, alle SBauarbeiten im
SBetrag uon gr. 50,390. SBiS ©nbe SRai fiep zu melben bei Ober,
ingénieur 2p. SSeifj, fRopmateriatbapnpof gürtep.

SHcpnratur Per Utrctjcnuhr in SSettingen. SlngePote bis
©nbe SRai ans Pfarramt.

Wcmcin&cnrriiili für bie ©emeinbe SBapten bei Saufen, Sit.
Sern, ©ici) 511 melben bis ©nbe Wai bei ißräftbent ?t. ©cpmibtin.

Stbbruci)., @rb», tJJfnfjiungëo SKourer-, ©teinhouer», ^int
ntexr., ©peugter», $nri)öcrtcr=, ©crput?=, ©rfjrctnct=, ©infer.,
fporguet», ©r()(offer= unb fWtnlerarbeiten für bie ©rftetlung
eineS ßollgebäubeS in fßonie.Srefa. fptäne, Sebingungen nnb Sin=
gebotformutare bei ber. Qottbireftion Sugano. Offerten unter ber
Vtnffcprift: ,,'lngebot für gottgebiinbe tßonte.Srefa" an bie Siref.
tion ber eibgen. Sauten in Sern bis 3t. 9Rai.

®te («'inuiolfitcrgetueinbc ©trftttiigen fdireibt piermit bie
Sauarbeiten "am neu z« erftedenben ©d)uthaufe am Sürrenaft zur
freien üonfitrrenz auS. S'au unb Sanbefcpreibnng liegen bis zum
15. gnni beim Sräfibenten her Sanfommiffion, §errn Samuel
SBenger, ©pengier ant ©watt, zur ©infiept auf, admo waprenb ber
genannten Sluffagefrift Eingaben für fammttiepe Strbeiten inSge»
»amrnt, wie auep für bie Sirbeiten ber einzelnen SerufSarten ge=
fonbert, mit bezeidptenber Slufjcprift uerfepen, einzureiepen finb.

©Infcrnrbctt. Ser Sürcpenratp, fRamens ber Ktrcpgemetnbe
Sucpfingen (Sit, ©taruS), ift ÎBitlenS, an ber Sirdje neue genfter
Zu erfteüen, ntxb zwar mit farbigem ranbffanbigem ©taS. Sewerber
für biefe Slrbeit wollen fid) fpäteftenS b.S ©nbe Wai an ben Srci.
fibenten ber Sircpgenteinbe, §rn. Sr. SR. Stafi, menben, bei welcpem
and) bie näpern Sebitigungen unb Sorfcpriften, einzufepen finb.

$ie 9JJixurcr=, ©ri»nit= uttb 3»«utcrarbcitctt, fowie bie
©ifentonftruftioneu (gitfjeiferne ©äuten, T=Satten tc.) für bie me=
epantfepe ©eibenftoffweberei beS iperrn ©. ipenneberg in |]üricp
finb zu Dcrgeben. fßtane, UebernapmSbebingungen unb SorauS.
maße liegen int Sureau tum Strcpiteft Scpmib.&rez, 14 Sapnpof.
ftrape, zur ©infiept auf

»2 ctfcrtxc föriieten. Sie Sieferung unb Slxtfftellxirtg beS

eifernen UeberbaueS oon 92 Heineren unb größeren Srüden ber
recptSnfrigen 3iirid))eebapn im ©efammtgemiepte oon zttda 2500
Sonnen wirb piemit zur freien Setuerbung im ©nbmiffionSwege
auSgefcprieben. S'ütie unb Sebtngnngen tonnen jeberjeit auf bem
Saubureau ber Korboftbapn, ©tärnifdjftraße Dir. 35, Qüricp, ein»
gefepen werben. SlngePote auf ïïebernapme einzelner ober alter
Objefte finb unter ber Stuffdjrift „Saueingabe fRedptSufrige 3üricp«
feebaptt" bis fpäteftenS 15. gnni fdjrifttid) nnb uerfiegett ber SireD
tioit ber ©epmeizer. Korboftbapn in gnriep einzufenben.

3)tc Jtirdjgcuiciubc Stbtugctt pat befeptoffen, bie Kuppel
ipreS KircptpurmeS — z'da 90 Onabratmeter gtaepe — mit patter
Sebadiung neu zu bedett. Sie näpern Sebingungen finb z« er.
fapren bei ber Kirchenuerwaltung Sibingen (@t. ©aüen), wetepe
and) UebernapmSofferten bis 1. guni entgegennimmt.

Umbaute ber töcuggcx'fdicn JÇabrif in fCßütftingen in
eine tDceforgungSattftalt. Heber bie SluSfüprung ber ©rb=,
SRaurer,, ©tetnpauer., 3'utmer., ©ement., ©pengter. unb ©tafer.
arbeit, fowie über bie Sieferung ber T.Satten wirb Konfurrenz
eröffnet. ffSIäne, Sauuorfcpriften unb Stttorbbebingungen tonnen
im Surean ber Sauinfpettion, Obmannamt (Limmer fRr. 38) ein»
gefepen werben unb finb bie bejügticfiert UebernapmSofferten bi§
ben 7. guni uerfeptoffen unb mit ber Sluffdjrift: „Umbaute in
SBülftingerx" uerfepen ber Sirettion ber öffentlichen ätrbeiten in
güridi einzureichen.

tpolfïlintï uxtb ftatttonöapotf)etc beim flautonefpitnl
lîiirirf). lieber bie iltuSfüprung ber ©rb», Waurer«, ateinpaner.,
Limmer., Sentent., ©pengter., ©cpmieb« unb ©ppferarbeit, fowie
über bie Sieferung uon T=Salten wirb'Stonturrenj eröffnet, fß'äne,
Sauuorfd)riften itnb Stttorbbebingungen tonnen im Surean ber
Sauinfpettion, Obmannamt (fjtmmer Kr. 38), eingefepen werben
ur.b finb bie bezüglichen UebernapmSofferten bis ben 7. guni uer>
feptoffen unb mit ber Sluffcprift: „Stibeiten in ber fßotiftinit unb
KantonSapotpeîe" uerfepen ber Sirettion ber öffer.tüepeu Strbeiten
in 3ürid) einzureichen.

fßläne für eine Sltrrfje ber reformirten Kircpgemeinbe Schein,
fetben. Sie tp§. Strd)iteften, bie fid) an b.m ÎBettbemerb betpeiligen
motten, tonnen bei §errn §. Çufmann, Sräfibent ber Kirdienpftege,
bie Konturrenzbebingungen, fotuie ben ©ituationSptan beziepen.

S&centonfurrenj jur Krtongung »an fßläuen für Supn«
päufer auf ber ©eijjntattpöpe. Srei Recife im ©efammtbetrage
uon gr. 250. Sauprogramm unb übrige eingaben feprifttiep z«
uertangen bei ber ©enoffenfepaft für bittige SSopnungen in Suzern.
©ingabetermin bis 31. Sîai.

35(té ^rci^UJiiibiflftc I
Suïfin.Sloff für einen flattjen Slnpu ju 5r. 7. 35 I
SBujfin=Stoff für einen 8fl«ä(n 3tnäuß ja ®r. 10. 65 B
birett an gebermann burcp baS 1

©rfte ©epmeizerifepe Serfanbtgefcpäft Oettinger & Ko., B
ßürid). I
P. S. SRufter obiger, fowie fämmtticper grauen, unb Iperren. B

ftoffe bereitmiltigft franto. — Wobebitber gratis. H
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Antworten.
Auf Frage Offerle von Sieiner und Wirz.ist Ihnen

direkt zugegangen.
Auf Frage 2<ZH theile Jh ien mit. daß ich Cylinder für Kohlen-

säure-Pressionen, auf 256 Atmosphären geprüft, m t Niederschraub-
Ventil, liefere. Joh. Stausfer, Metallgießer. Bnrgdorf.

Auf Frage 272. Kaulschukschläuche, welche vom Alter rissig
geworden, können nicht wohl gekittet werden. Für neue beschädigte

löst man 1 Theil Guttapercha und 2 Theile Kautschuk in Petrol
auf und schmilzt dann die konsistent gewordene Masse mit einem

warmen Eisen mit deal Schlauche zusammen. In der Noth dich-

reten wir Saugschläuche mit dicker Theerkarrensalbe, und es hat
einstweilen geholfen, lleberhaupt kommt das Knistern einer Spritze
immer vom undichten Saugwerk her. O.

Auf Frage 272 Billige Anstriche für Holzwerk einer Scheune
gibt es manche, wir wollen nur eines anfuhren. Von möglichst
gut abgerahmter Milch, 16 Liter, wird der Quark oder Käsestoff

von der Scholle ausgepreßt und mit Wasser, in welches 56 Gramm
Salmiakgeist gegossen, zu einer schmierigen Masse verrührt und ein
halbes Kilo abgesottenes Leinöl beigegeben und noch so viel warmes
Wasser, bis alles zusammen 2stz Liter Flüssigkeit ausmacht, und
diesem den gelben Ocker, Hz Kilo, und Kilo Englisch-roth oder

weniger beigemengt und nur so viel Farbe bereitet, als man an
einem (warmen) Tage verbrauchen kann.

Auf Frage 271. Die anerkannt beste verstellbare Schränkzange
neuester Konstruktion, um alle Sägenblätler schnell und genau egal
zu schränken, liefert billigst die Eisenhandlung Emil Bachmnnn in
Chauxdesonds.

Auf Frage 2<>2. Fragesteller wolle sich für den Bezug vor-
züglicher Schraubeuflaschenzüge an mich wenden. Wwe. A. Karcher,
Aerkzeuggeschäst, Zürich.

Auf Frage 271. Fragesteller kann die anerkannt beliebten
Bandsägeschränkapparate, die in größern Werkstätten überall ein-
geführt sind, beziehen bei Wwe. A. Karcher. Werkzeuggeschäft, Zürich.

Auf Frage 2117 I. H. Förster, Bürstenfabrikant in Zürich
(Spezialität für Metallröhrenbürsten) liefert die verlangten Stahl-
drahtbürsten und Wischer zum Rußen und wünscht mit dem be-,

treffenden Fragesteller gerne in Korrespondenz zu treten.
Auf Frage 272 Das Einflechten von Stühlen mit Stroh

wird in unserer Anstalt besorgt. Die StrafhauSverwaltung Lenzburg.
Auf Frage 275. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Gebr. Seitz, Wagenbauer, Emmishofen.
Ans Frage 271. Die Maschinenfabrik von Gebr. Knecht, Sihl-

Hölzli-Zürich, liefert Bandsägeschränkapparate, welche allen andern
Systemen überlegen.

Auf Frage 272 diene, daß ich mit Fragesteller in Korrespon-
denz treten möchte. Joh. Huber-Brem, Lederkittfabrikant, Ionen,
51t. Aargnu.

Auf Frage 272. Der billigste und dauerhafteste Anstrich für
Scheunen w. ist Carbolineum, welches billigst von Disler u. Rein-
hart in Kriens b. Luzern zu beziehen ist.

Submissions - Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quaital). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Erd.Maurer-, Steinhaurr-.Zimmcrmanns-, Dachdecker-,
Schreiner-, Schlosser-, Spengler, Gypser- und Malerarbeiten
zum neuen Anbau (Amtslvkalitäten) beim Gefängnißhause in Mei-
ringen. Pläne und Bedingnißheft sind auf dem Regierungsstatt-
Halteramt in Meiringen und auf dem Kantonsbauamt in Bern
aufgelegt, woselbst auch Ooviss sr> Klane bezogen werden können.
Die Bewerber haben ihre Eingabe bis zum 1. Juni mit der Auf-
schrift: „Angebot für Bauarbeiten in Meiringen" versehen post-
frei und verschlossen an die Baudirektion des Kantons Bern ein-
zureichen.

Käskessi. Die Ortsgemeinde Vältis beabsichtigt, ein neues
zirka 460 Liter haltendes Käskessi in ihre Alp Ladills anzuschaffen.
Anmeldungen für die Lieferung desselben sind bis 1. Juni beim
Verwaltungspräsidenl A. Jäger zu machen. Die Lieferung hat
bis 15. Juni zu geschehen.

?«nrnit,irv «5»?t«»l,<îdes «Ièvvr»tits à Llranà
à I-ausanns. Termin 4. Juni. Näheres beim Stadtbau-

amt in Lausanne zu erfahren.
Stationsgebäude Stein -Säckingen, alle Bauarbeiten im

Betrag von Fr. 56,366. Bis Ende Mai sich zu melden bei Ober-
ingénieur Th. Weiß, Rohmaterialbahnhof Zürich.

Reparatur der Kirchenuhr in Wettingen. Angebole bis
Ende Mai ans Pfarramt.

Gemcindearchiv für die Gemeinde Wahlen bei Laufen, Kt.
Bern. Sich zu melden bis Ende Mai bei Präsident A. Schmidlin.

Abbruch-, Erd-, Pfählungs-, Maurer-, Steinhauer-, Zim-
mer-, Spengler-, Dachdecker-, Verputz-, Schreiner-, Glaser-,
Parquet-, Schlosser- und Malerarbeiten für die Erstellung
eines Zollgebäudes in Ponte-Tresa. Pläne, Bedingungen und An-
gebotformulare bei der. Zolldirektion Lugano. Offerten unter der
Aufschrift: „Angebot für Zollgebäude Ponte-Tresa" an die Direk-
tivn der eidgen. Bauten in Bern bis 3l. Mai.

Die Einwohnergemeinde Strättligen schreibt hiermit die
Bauarbeiten 'am neu zu erstellenden Schulhause am Dürrenast zur
freien Konkurrenz ans. Plan und Baubeschreibung liegen bis zum
15. Juni beim Präsidenten der Baukommisston, Herrn Samuel
Wenger, Spengler am Gwatt, zur Einsicht auf, allwo während der
genannten Auflagefrist Eingaben für sämmtliche Arbeiten insge-
>ammt, wie auch für die Arbeiten der einzelnen Berufsarten ge-
sondert, mit bezeichnender Aufschrist versehen, einzureichen sind.

Glaserarbeit. Der Kirchenrath, Namens der Kirchgemeinde
Luchsingen (Kt. Glarus), ist Willens, an der Kirche neue Fenster
zu erstellen, und zwar mit farbigem randständigem Glas. Bewerber
für diese Arbeit wollen sich spätestens b.s Ende Mai an den Prä-
stdenten der Kirchgemeinde, Hrn. Dr. M. Kläsi, wenden, bei welchem
auch die nähern Bedingungen und Vorschriften, einzusehen sind.

Die Maurer-, Granit- und Zimmerarbeiten, sowie die
Eisenkonstruktioncn (gußeiserne Säulen, D-Balken w.) für die me-
chanische Seidenstoffweberei des Herrn G. Henneberg in Zürich
sind zu vergeben. Pläne, Nebernahmsbedingungen und Voraus-
maße liegen im Bureau von Architekt Schmid-Kerez, 14 Bahnhof-
straße, zur Einsicht auf

i>2 eiserne Brücken. Die Lieferung und Ausstellung des
eisernen Ueberbaues von 62 kleineren und größeren Brücken der
rechtsufrigen Zürichseebahn im Gesammtgewichte von zirka 2566
Tonnen wird hiemit zur freien Bewerbung im Submissionswege
ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen können jederzeit auf dem
Baubnreau der Nordostbahn. Glärnischstraße Nr. 35, Zürich, ein-
gesehen werden. Angebote auf Nebernahme einzelner oder aller
Objekte sind unter der Aufschrift „Baueingabe Rechtsufrige Zürich-
seebahn" bis spätestens 15. Juni schriftlich und versiegelt der Direk-
tion der Schweizer. Nordostbahn in Zürich einzusenden.

^ Die Kirchgcmeinde Libingen hat beschlossen, die Kuppel
ihres Kirchthurmes — zirka 96 Quadratmeter Fläche — mit harter
Bedachung neu zü decken. Die nähern Bedingungen find zu er-
fahren bei der Kirchenverwaltung Libingen (St. Gallen), welche
auch Uebernahmsvfferten bis 1. Juni entgegennimmt.

Umbaute der Bengger'schen Fabrik in Wülfliugen in
eine Bersorgnngsanstalt. Ueber die Ausführung der Erd-,
Maurer-, Stemhauer-, Zimmer-, Cement-, Spengler- und Glaser-
arbeit, svwie über die Lieferung der D-Balken wird Konkurrenz
eröffnet. Pläne, Bauvorschriften und Akkordbedingungen können
im Bureau der Bauinspektion, Obmannamt (Zimmer Nr. 38) ein-
gesehen werben und sind die bezuglichen Uebernahmsofferten bis
den 7. Juni verschlossen und mit der Aufschrist: „Umbaute in
Wüstlingen" versehen der Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zürich einzureichen.

Poliklinik und Kantonsapotheke beim Kantonsspital
Zürich. Ueber die Ausführung der Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer-, Cement-, Spengler-, Schmied- und Gypserarbeit, sowie
über die Lieferung von D-Balken wird Konkurrenz eröffnet. Pläne,
Bauvorschriften und Alkordbedingungen können im Bureau der
Bauinspektion, Obmannamt (Zimmer Nr. 33), eingesehen werden
und sind die bezüglichen Uebernahmsofferten bis den 7. Juni ver-
schloffen und mit der Ausschrift: „A>Veiten in der Poliklinik und
Kantonsapotheke" verschen der Direktion der öffentlichen Arbeiten
in Zürich einzureichen.

Pläne für eine Kirche der reformirten Kirchgemeinde Rhein-
felden. Die HH. Architekten, die sich an d.m Wettbewerb betheiligen
wollen, können bei Herrn H. Hofmann, Präsident der Kirchenpslege,
die Konkurrenzbedingungen, sowie den Situationsplan beziehen.

Jdeenkonkurrenz zur Erlangung von Plänen für Wohn-
Häuser auf der Geißmalthöhe. Drei Preise im Gesammtbetrage
von Fr. 256. Bauprogramm und übrige Angaben schriftlich zu
verlangen bei der Genossenschaft für billige Wohnungen in Luzern.
Eingabetermin bis 31. Mai.

Das Preiswürdigste I
Buxkin-Stoff für einen ganzen Anzug zu Fr. 7. 35 I
Buxkin-Stoff für einen ganzen Anzug zu Fr. 10. 65 V
direkt an Jedermann durch das »

Erste Schweizerische Versandtgeschäft Oettinger â Co., M
Zürich. I

8. Muster obiger, sowie sämmtlicher Frauen- und Herren- I
stoffe bereitwilligst franko. — Modebilder gratis. A
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